
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
große Freude im Hasen-
bergl: »Lichtblick Hasen-
bergl« erhält von der Philip
Morris GmbH einen Spen-
denscheck in Höhe von
100.000 Euro. Damit kann
die gemeinnützige Einrich-
tung ihr geplantes Projekt
»Elternschule« starten, das
im Rahmen der Spenden-
übergabe von der Lichtblick-
Gründerin Johanna Hofmeir
vorgestellt wird. 

»Lichtblick Hasenbergl« be-
treut zurzeit täglich 85 Kin-
der und Jugendliche aus
meist jungen Familien. Denn
vielfältige soziale Probleme
führen dazu, dass manche
Kinder und Jugendlichen oft
schon frühzeitig nur geringe
persönliche und berufliche
Perspektiven haben. 

Ziel von »Lichtblick Hasen-
bergl« ist es, diesen Kreis-
lauf sozialer Benachteiligung
zu durchbrechen, Defizite
auszugleichen sowie die Kin-
der und Jugendlichen zur
Selbsthilfe zu befähigen.
Das neue Hilfsangebot, die
Elternschule, das auf die Be-
dürfnisse dieser Familien
ausgerichtet ist, bietet
Sprachkurse für viele Eltern,
eine Kochgruppe, einen PC-
Basiskurs, einen Müttertreff
und eine Beratungsstelle.
Weitere Angebote, wie bei-
spielsweise Kurse zur Stär-
kung der Erziehungsfähig-
keit, sind in Planung. Ange-
strebt wird, dass die Eltern
die schulische, soziale und
berufliche Entwicklung ihrer

Kinder fördern können: ein
Konzept zur Selbsthilfe, das
mich überzeugt hat.

Als Ihr Münchner Bundes-
tagsabgeordneter setze ich
mich immer für die Anliegen
der Münchnerinnen und
Münchner ein. Besonders
gern, wenn Hilfe und Unter-
stützung im Münchner Nor-
den benötigt wird. Darum ha-
be ich mich sehr gefreut, als
mich die Verantwortlichen
der in München ansässigen
Philip Morris GmbH um Hin-
weise gebeten haben, wel-
ches soziale Projekt sie in
den kommenden Jahren fi-
nanziell fördern könnten.
Und noch mehr, als ich er-
fahren habe, wie großzügig
die Unterstützung bemessen
ist. Dabei vergesse ich nicht,
dass auch viele andere Ein-
richtungen und Projekte im
Münchner Norden hervorra-
gende Arbeit leisten, die es
zu unterstützen gilt. Auch für
diese Projekte werde ich
mich mit aller Kraft einset-
zen! 

Helfen, um anderen helfen
zu können: Ich wünsche mir,
dass solch soziales Engage-
ment Schule macht und
auch andere Unternehmen
dem positiven Beispiel der
Philip Morris GmbH folgen.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!
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